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Er, der auf dem Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles neu. Und er sagte: Schreib es auf, denn 
diese Worte sind zuverlässig und wahr! Offb 21, 5  
Der, der wos am Chefsessl gsessn is‘, hot gsogt: Schauts her, i moch ois gaunz neich! Und 
dann hot er nou gsogt: Schreib’s auf, waal auf dei Wurt‘ kaunst di vull valossn, dei stimman!  
  
Wir können unmöglich schweigen über das, was wir gesehen und gehört haben. Apg 4, 20  
Mia werdn sicha net gstüll sei wegn dem, wos ma gsegn und gheart hobn!  
  
Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. Joh 10, 10b  
I bin kemman, damit’s as Lebn hobn, und no dazua an festn Botzn vull!  
 

Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem 
ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. Als zweites kommt hinzu: Du sollst deinen Nächsten 
lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot ist größer als diese beiden. Mk 30, 31 od. Mt 22, 37-39   
Wegn dem sullst’n Herrn, dein Gott, liabn mitn gaunzn Herzn und mit da gaunzn Söll, mit 
dem gaunzn, wos da so durch’n Schädl geht und mit dei gaunzn Kroft. Als Zweit’s kimmb nou dazua: 
Du sullst den nebn dir 
genauso liabn wia di sölba. Dei zwoa Sochn san die ollawichtigsten va dei, dei wos dir angschofft wer
dn.  
 

Nochmals sage ich euch: Leichter geht ein Kamel durch ein Nadelöhr, als dass ein Reicher in das 
Reich Gottes gelangt. Mt 19, 24   
I sog’s eich no amol: Leichta geht a Kamöll durch a Nodllouch duachi wia a Gstopfta in Herrgott sei 
Reich.  
 

Denn an Liebe habe ich Gefallen, nicht an Schlachtopfern, an Gotteserkenntnis mehr als an 
Brandopfern. Hosea 6, 6  
Über a obgstochanes Viech gfrei i mi net, owa üba des, wenn ma an aundan gern hot. 
I mog’s weit  liaba, wenn die Leit‘ Gott vastehn wulln ois wenn 
sei fia mi ois Gschenk wos vabrennan.  
  
Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke. Jes 40, 29  
Er gibt dei, dei wos miad san, Kroft, die Kroftlousen mocht er urndli stoak.  
  
Ich gebe euch ein neues Herz und einen neuen Geist gebe ich in euer Inneres. Ich beseitige das 
Herz von Stein aus eurem Fleisch und gebe euch ein Herz von Fleisch. Ez 36, 26  
I gib eich a neig’s Herz und an neig’n Geist tiaf eini. Dafia tua i des 
Herz aus Stua aus eichan Fleisch aussi und gib eich a Herz aus Fleisch.  
  
Dann sagte er zu ihnen: Nun geht, haltet ein festliches Mahl und trinkt süßen Wein! Schickt auch 
denen etwas, die selbst nichts haben; denn heute ist ein heiliger Tag zur Ehre unseres Herrn. 
Macht euch keine Sorgen; denn die Freude am HERRN ist eure Stärke. Nehemia 8, 10  
Da hot er gsogt: Hiatz geht’s, tuats extra guat essen 
und picksiaßn Wein trinkn! Gebts a dei wos, dei sölba nix hobn; waal heit is a haaliger Tog zu Ehr’n v
a unsan Herrn! Tuats eich net sorgn und fiachtn; die Freid an Gott is insa Kroft!  
  
Nackt kam ich hervor aus dem Schoß meiner Mutter; nackt kehre ich dahin zurück. Der HERR hat 
gegeben, der HERR hat genommen; gelobt sei der Name des HERRN. Hiob 1, 21   



Gnockat bin i aus meine Mutta aussakemman; genauso gnockat kimm i durt wieda zruck. Da 
Herr hot gebn und gnaumman hot er a; an Herrn sei Naumman g’hert g’lobt!  
  
Denn der HERR, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er wird dich nicht verlassen noch verderben, 
wird auch den Bund nicht vergessen, den er deinen Vätern geschworen hat. Dtn 4, 31  
Da Herr, dei Gott, schaut guat auf seine Leit‘; er wird di net valossn und a net schlecht mochn, er 
wird a des, wos er mit deine Väter fix ausgmocht und gschworn hot, net vagessn.  
  
Da antwortete Gott dem Mose: Ich bin, der ich bin. Und er fuhr fort: So sollst du zu den Israeliten 
sagen: Der Ich-bin hat mich zu euch gesandt. Ex 3, 14   
Do hot Gott zum Mose gsogt: I bin, der i bin. Und dann hot er weidagredt: Sog genau sou zu die 
Israeliten: Da I-bin hot mi za eich gschickt.  

 


